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Clusteranalyse. Das Buch schließt mit einem 
Anhang, der neben einem Verzeichnis der 
aktualisierten und erweiterten SPSS- Dateien 
auch Lösungen zu den Übungs- und Klau-
suraufgaben enthält. 

Wie auch in vorhergehenden Ausgaben 
gelingt es Eckstein in hervorragender Wei-
se, die statistischen Grundlagen verständ-
lich und praxisnah zu erklären. Insbeson-
dere durch die Integration von Übungs- 
und Klausuraufgaben (inkl. der jeweiligen 
SPSS-Daten-Dateien, die im Internet zum 
Download bereit stehen) kann eine sofor-
tige Anwendung des Gelernten und die 
Überprüfung des eigenen Wissensstandes 
sichergestellt werden. Das Lehrbuch eignet 
sich jedoch nicht nur für Studierende aus 
den Bereichen Wirtschafts- und Sozialwis-
senschaften, sondern ist auch für interes-
sierte Praktiker geeignet, die sich mit dem 
theoretischen Fundament sowie der prak-
tischen Anwendung verschiedenster statis-
tischer Methoden grundlegend auseinan-
dersetzen möchten.  
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Das Internet hat nicht nur die alltägliche 
Mediennutzung revolutioniert, sondern es 
hat auch als innovatives Instrument der 
Marktforschung und gleichzeitig als Unter-
suchungsobjekt Eingang in die Wissen-
schaft gefunden. Ein besonderer Vorteil 
der Online-Befragung liegt in der Effizienz 
bei der Beantwortung der Fragen. Zugleich 
kann der Erfassungs- und Auswertungs-
aufwand auf Seiten der Befragenden redu-
ziert werden. Dementsprechend erfreuen 
sich Online-Umfragen einer steigenden 
Beliebtheit, obwohl aufgrund der Neuheit 
des Mediums immer noch eine gewisse 
Unsicherheit bezüglich der Anwendung 
vorherrscht. 

Das Herausgeberwerk von Jackob, Schoen 
und Zerback nimmt sich der zentralen 
Herausforderung an, die Methodologie 
und Anwendung der Sozialforschung im 
Internet in verschiedenen Artikeln aufzu-
zeigen. Dementsprechend gliedert sich das 
Buch in drei wesentliche Kapitel. Im ersten 
Abschnitt wird der Leser in die Thematik 
eingeführt. Retrospektiv wird ein Blick auf 
zehn Jahre Sozialforschung im Internet ge-
worfen, aber gleichzeitig werden auch die 
Möglichkeiten und Potenziale des Internet 
sowie der Online-Forschung als neuer For-
schungszweig für die Zukunft aufgezeigt. 
Daran schließt sich ein Kapitel mit Studien 
zur Methodologie an, deren Ziel es ist, die 
Besonderheiten und Limitationen von On-
line-Befragungen aus einer messtheore-
tischen Perspektive herauszuarbeiten. So 
wird unter anderem auf Probleme der Re-
präsentativität und Validität, von Metho-
den- sowie Coverage- und Nonresponse-
Effekten sowie auf die Stichprobenzusam-
mensetzung eingegangen. Darüber hinaus 
werden auch neue Möglichkeiten der Da-
tenerhebung mittels Videounterstützung 
sowie über Online-Foren vorgestellt. Der 
abschließende Abschnitt stellt anhand von 
zahlreichen Fallstudien die konkrete An-
wendung der Sozialforschung im Internet 
vor. Das Besondere bei der Zusammenstel-
lung der Texte liegt darin, dass die Heraus-
geber Fragestellungen aus den unterschied-
lichsten  Forschungsbereichen ausgewählt 
haben. So werden Texte aus der Hoch-
schulforschung, Psychologie oder Arbeits-
ökonomie ebenso berücksichtigt wie poli-
tikwissenschaftliche Beiträge. Dies lässt be-
reits die Vielfalt an Einsatzmöglichkeiten 
des Internet in der sozialwissenschaftlichen 
Forschung erkennen. 

Den Herausgebern gelingt mit ihrem 
Sammelband nicht nur eine in besonderem 
Maße anwendungsorientierte, sondern auch 
wissenschaftlich fundierte Betrachtung der 
Bedeutung, Potenziale und Herausforde-
rungen sowie der Einsatzmöglichkeiten des 
Internet in der sozialwissenschaftlichen For-
schung. Besonders hervorzuheben ist die 
 interdisziplinäre Herangehensweise, die den 
„State of the Art“ des Forschungsgebiets 
 abbildet und das Herausgeberwerk für eine 
Vielzahl von Lesern interessant macht. Das 

informative Buch eignet sich somit nicht 
nur für Sozialwissenschaftler, sondern auch 
für institutionelle Markt- und Meinungsfor-
scher sowie interessierte Praktiker, die ihr ei-
genes Wissen rund um den dynamischen 
und facettenreichen Themenkomplex der 
Online-Befragung erweitern und vertiefen 
möchten. 
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Technologische Fortschritte ermöglichen 
eine schnellere und direktere Ansprache 
der Kunden, so dass der Dialog im Sinne 
einer persönlichen Kommunikation zu-
nehmend an Bedeutung gewinnt. Dialog-
Marketing versteht sich dabei nicht mehr 
nur als unternehmensgesteuerte, direkte 
Kommunikation, sondern vielmehr als 
mehrstufige, wechselseitige Interaktion 
zwischen dem Unternehmen und den An-
spruchsgruppen. Dabei gilt es nicht nur die 
innovativen Möglichkeiten und Potenziale, 
sondern auch die damit verbundenen An-
forderungen zu verstehen und zu erfüllen. 

Das Lehrbuch von Kreutzer greift diese 
Herausforderung in elf Kapiteln auf. Zu Be-
ginn werden die Erscheinungsformen und 
Ziele des Dialogmarketing erläutert. An-
schließend wird das Konzept des Kunden-
werts als zentrale Größe des Dialog-Mar-
keting eingeführt. In Kapitel 3 stellt Kreut-
zer den Kundenbeziehungslebenszyklus 
vor, aus welchem sich verschiedene Aufga-
benfelder für die Marketingverantwort-
lichen ableiten lassen. Die Methoden zur 
Gewinnung und Aufbereitung von Infor-
mationen als Voraussetzung des Dialog-
Marketing stehen im Mittelpunkt des 
vierten Abschnitts. Die darauf folgenden 
Gliederungspunkte befassen sich mit der 
Ausschöpfung der Kundenpotenziale. So 
werden in einem ersten Schritt die Kon-




